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Allgemeinverfügung
Verkaufsoffener Sonntag am 14. September 2025 anlässlich
des Food-Truck-Festivals im Gewerbegebiet Radackern

Die Stadt Ettenheim erlässt folgende Allgemeinverfügung:
1) Die Verkaufsstellen (§ 2 LadÖG) in der Stadt Ettenheim – Gewerbegebiet
Radackern (Veranstaltungsbereich) dürfen anlässlich der Veranstaltung
„Food-Truck-Festival“ am Sonntag, den 14. September 2025, in der Zeit von
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr für den geschäftlichen Verkehr geöffnet sein.
2) Die sofortige Vollziehung der Ziffer 1 dieser Verfügung wird angeordnet.
3) Die Vorschriften des Arbeitszeitgesetzes und der Tarifverträge, des Mutter-
schutzgesetzes, des Jugendschutzgesetzes sowie des Betriebsverfassungsge-
setzes bleiben unberührt.
4) Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz (LVwVfG) am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung als be-
kannt gegeben.
Begründung: Siehe Hinweis
Hinweis: Die Allgemeinverfügung nebst Begründung kann bei der Stadt Et-
tenheim, Ordnungsamt, Rohanstr. 16, 77955 Ettenheim, Zimmer 007 wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Mo-

nats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der Stadt Ettenheim mit Sitz in Et-
tenheim erhoben werden.
Hinweis: Wegen der Anordnung der sofortigen Vollziehung unter Ziffer 2
kann ein Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung des
Widerspruchs beim Verwaltungsgericht Freiburg mit Sitz in Freiburg gestellt
werden.
Gez.
Metz, Bürgermeister

Radeln zur Partnergemeinde: Ettenheimer Seniorenrat
organisierte Tagesausflug nach Benfeld

Bei bestem Radwetter lud der Seniorenrat Ettenheim kürzlich zu einem ganz
besonderen Radausflug ein: Mit rund 30 Radlerinnen und Radlern ging es
über die Rheinebene zur elsässischen Partnerstadt Benfeld – organisiert von
Karl-Heinz Weber mit tatkräftiger Unterstützung von Helmut Krieg und Ru-
dolf Moser.
Schon seit 1970 verbindet Ettenheim und Benfeld eine lebendige Städtepart-
nerschaft – und so wurden die Radfahrer herzlich empfangen: Bürger-
meisterstellvertreter Jean Jacques Knopf begrüßte die Gruppe vor dem
prächtigen Renaissance-Rathaus von 1531. Von hier aus begann eine span-
nende Stadtführung, bei der nicht nur der berühmte Uhrturm mit seinen drei
übereinanderliegenden Uhren beeindruckte. Im Rathausmuseum erwarte-
ten die Besucher Ausgrabungsfunde, ein Stadtmodell aus dem Jahr 1631 und
zahlreiche Dokumente der jüngeren Stadtgeschichte. Beim anschließenden
Rundgang durch Benfeld stießen die Gäste auf Reste der einstigen Festungs-
anlagen und viele Zeugnisse der bewegten Vergangenheit der Stadt.
Natürlich kam auch der gesellige Teil nicht zu kurz: Als Dank für den freund-
lichen Empfang und die kenntnisreiche Führung überreichte der Senioren-
ratsvorsitzende Karl Stiegeler den Gastgebern Ettenheimer Wein – ein Gruß
aus der Heimat und Zeichen der freundschaftlichen Verbundenheit.
Die Rückfahrt führte die Radgruppe durch die malerische Landschaft beider-
seits des Rheins – ein rundum gelungener Ausflug, bei dem Bewegung, Be-
gegnung und Geschichte aufs Schönste zusammenkamen.

Die Freiburger Puppenbühne kommt nach Ettenheim

Im Rahmen des Ettenheimer Ferien-
programms, für das bereits die An-
meldungen möglich sind, kommt die
Freiburger Puppenbühne nach Etten-
heim. Alle kleinen und großen Freun-
de des Puppentheaters dürfen sich
auf das Stück „Kasper und der magi-
sche Mantel“ freuen, das am Freitag,
8. August, um 15 Uhr im Bürgersaal
des Ettenheimer Rathauses aufge-
führt wird. Das Theater in zwei Akten
hat eine Aufführungsdauer von ca. 45
Minuten.
In „Kasper und der magische Mantel“ begibt sich Kasper mit seinem Hund
Bello auf Weltreise, dabei machen sie Halt im fernen Orient. Dort begeben sie
sich auf die Suche nach dem geheimnisvollen Mantel der Magie, der im Besitz
des großzügigen Kalifen ist. Mit großem Mitgefühl und dem Herzen am richti-
gen Fleck regiert dieser über sein Reich. Dank des magischen Mantels können
weder Angst, Hunger noch Leid aufkommen. Doch kaum ist Kasper an seinem
Ziel angekommen, zeigt sich, dass der Mantel durch ein Unglück Schaden ge-
nommen hat und der zur Hilfe eilende Schneider nicht der ist, der er zu sein
vermag. Mit Geschick und vorgegaukelten Versprechen kommt der Mantel in
falsche Hände und verschwindet aus dem Palast der glitzernden Türme. Bevor
größeres Unheil passiert, macht sich Kasper auf die Suche nach dem Halun-
ken, der bereits mit allen Mitteln versucht, den Mantel für seine Zwecke aus-
zunutzen.Zum Glück können Kasper und Bello helfen und großes Übel abwen-
den. Und Dank der wundersamen Fee und der Unterstützung der Kinder wird
der Kalif am Ende sicherlich wieder friedlich über sein Land regieren können.
Das Theaterstück ist für Kinder ab vier Jahren. Eine Anmeldung ist unter dem
Link des Ferienprogramms möglich https://www.unser-ferienpro-
gramm.de/ettenheim.
Der Eintritt beträgt 8 Euro. Auch an der Tageskasse können Tickets erworben
werden.

Die Magd durch die barocken Gassen der Stadt begleiten

Am Freitag, 11. Juli, mit der Magd durch die malerischeAltstadt spazieren und
interessante Geschichten und Ereignisse aus der Historie von Ettenheim hö-
ren.
Gäste und Einheimische sind herzlich willkommen. Treffpunkt ist um 19 Uhr
vor dem Rathaus beim Bärenbrunnen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Kosten liegen bei 4 Euro pro Per-
son, Kinder bis 17 Jahre sind frei.

Theaterstück „Perpetuum (Quark)s mobile“
am 26. Juli im Landelinsgarten

Am Samstag, 26. Juli, ist das Theater BAAL des Eurodistricts Baden-Alsace
wieder in Landelinsgarten in Ettenheimmünster zu Gast. Seit vielen Jahren
spielt das Theaterensemble regelmäßig auf Einladung der Stadt Ettenheim
in der Barockstadt und den Ortschaften.
In diesem Sommer ist ab 20 Uhr das Theaterstück „Perpetuum (Quark)s mo-
bile“ im Rahmen der Jubiläumstour in der liebevoll und abwechslungsreich
gestalteten Parkanlage auf dem Gelände des ehemaligen Klosters Ettenheim-
münster zu sehen.
Die sommerliche Freiluft-Inszenierung verbindet Elemente aus Comedy, Mu-
sik und Literaturtheater zu einer unterhaltsamen, teilweise absurden Thea-
terreise. Im Zentrum der Handlung steht die Einweihung eines Denkmals für
den weitgehend in Vergessenheit geratenen Schriftsteller Paul Scheerbart,
der als Erfinder des Perpetuum mobiles stilisiert wird. Vier exzentrische Li-
teraten treffen sich zur feierlichen Enthüllung – doch die Veranstaltung ver-
läuft nicht wie geplant. Stattdessen nimmt der Abend zunehmend chaoti-
sche Züge an: Das Klavier spielt nicht wie vorgesehen, der Caterer erscheint
nicht, Reden verschwinden im Wind – und schließlich entsteigt dem Denk-
mal eine überraschende Gestalt.
Neun Schauspielerinnen und Schauspieler bringen die turbulente Geschich-
te auf die Bühne und wechseln dabei zwischen Gesang, Dialog, Bewegung
und groteskem Witz. Die Inszenierung greift die Idee des „Perpetuum mobi-
le“ auf und spielt mit der Frage nach Dauerbetrieb, Energie und künstleri-
schem Irrsinn – stets mit einem Augenzwinkern. „Perpetuum (Quark)s mo-
bile“ ist ein gefördertes Projekt im Rahmen des Fonds Zero – klimaneutrale
Kunst- und Kulturprojekte der Kulturstiftung des Bundes undwird außerdem
unterstützt von der Baden-Württemberg-Stiftung.
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf für Erwachsene 17 Euro, an der Abendkas-
se 19 Euro. Ermäßigt 13 Euro im Vorverkauf bzw. 15 Euro an der Abendkasse.
Karten sind in der Buchhandlung Machleid in Ettenheim und auf Reservix
erhältlich.
Weitere Infos unter https://theater-baden-alsace.com/.

Ettenheimer Wochenmarkt am Freitag, 11. Juli

Der Wochenmarkt auf dem Marien-
platz bietet am Freitag von 14 bis 18
Uhr die Möglichkeit, frische, regiona-
le Produkte einzukaufen.
Die Besucher erhalten Truthahn-
fleisch und Wurst, mediterrane Spe-
zialitäten, Obst und Gemüse, Blu-
men und Deko, Käsevariationen,
Grillwürste, Hamburger und Veggie-
Burger, Honig, Kaffee und Waffeln,
Sekt und Wein.
Es wird um Freihaltung der Parkflä-
chen für die Markthändler gebeten.
Der Wochenmarktaufbau beginnt
um 11 Uhr, es gilt ein absolutes Halt-
verbot auf den Parkflächen. Zudem
ist die Durchfahrt in einem Teilbe-
reich der Festungsstraße zwischen
Friedrichstraße und Einfahrt Mu-
schelgasse gesperrt.

Glasfaserausbau in Ettenheim verzögert sich:
Aktivschaltungen ab 2027 geplant

Beihilfebeschwerde auf EU-Ebene und neue Priorisierung der Ausbaurei-
henfolge beeinflussen Zeitplan.
Glasfaser wird in Ettenheim voraussichtlich erst im Jahr 2027 vollumfänglich
verfügbar sein. Wie die den Ausbau in der Region koordinierende Breitband
Ortenau GmbH & Co. KG mitteilt, sollen in der Barockstadt im Rahmen des
hybriden Ausbaumodells knapp 4.000 Gebäude ans Glasfasernetz ange-
schlossen werden. 550 Adressen in schwer zugänglichen Außenbereichen
will die Breitband Ortenau mithilfe staatlicher Fördermittel anbinden, wäh-
rend 3.436 Gebäude durch das Telekommunikationsunternehmen Unsere
Grüne Glasfaser (UGG) auf eigene Kosten ausgebaut werden. Nun kommt es
bei beidenVorhaben zuVerschiebungen. Details zum aktualisiertenZeitplan
stellte Josef Glöckl-Frohnholzer, Geschäftsführer der Breitband Ortenau, am
Mittwoch im Ettenheimer Gemeinderat vor.
Um die Versorgungssicherheit zu erhöhen, wird Ettenheim von der Breit-
band Ortenau über zwei unabhängige Trassen an das überregionale Glasfa-
sernetz angebunden: über das benachbarte Schuttertal sowie über einen di-
rekten Zugangspunkt in der Stadt selbst. Die zentrale Technik für den An-
schluss – sogenannte Multifunktionsgehäuse – muss über die sogenannte
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Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Bürgerbüro, Tourist-Info und Dienststellen:
Montag–Mittwoch und Freitag 8.15–12 Uhr
Montag 14–16 Uhr, Mittwoch 15–18 Uhr
Donnerstag 8.15–12 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)
Freitag 14–17 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12, Mi. 15–18 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Mo. 9–12 Uhr, Mi. 15–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61
Montag 8.30–11 Uhr, Mittwoch 8.30–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de

Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.

Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung

Das Rathaus informiert

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Ettenheim

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Foto: Seniorenrat Ettenheim

Foto: Freiburger Puppenbühne

STADT ETTENHEIM
Öffentliche Bekanntmachung 

2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Löhleacker-Büsäge“ 

in Ettenheimmünster
(im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB)

Der Gemeinderat der Stadt Ettenheim hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 02.07.2025 die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung und Be-
teiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
für die 2. Änderung des Bebauungsplans „Löhleacker-Büsäge“ 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB beschlossen. Sein 
Geltungsbereich ist aus beigefügtem Lageplan ersichtlich:

Mit der 2. Änderung des Bebauungsplans werden die baupla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen geschaffen, um die bisher als 
Sondergebiet „Klinik“ ausgewiesene Fläche als allgemeines Wohn-
gebiet zu nutzen. 
Der Entwurf des Bebauungsplans und seiner örtlichen Bauvorschrif-
ten wird mit Begründung vom 
14.07.2025 bis einschließlich 29.08.2025 (Veröffentlichungsfrist)

auf der Homepage der Stadt Ettenheim unter 
www.ettenheim.de/aktuelle-aufstellungsverfahren

im Internet veröffentlicht.
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden alle 
Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch beim Bauamt 
im Rathaus Ettenheim, Stadtbauamt, Zimmer 204, Rohanstraße 16, 
2. Obergeschoss, während der üblichen Dienststunden öffentlich 
ausgelegt. 
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB aufgestellt. Von einer Umweltprüfung mit Umweltbericht 
nach § 2 Abs. 4 BauGB und auf eine frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit wird gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB verzichtet.
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Stadt Ettenheim, Rohanstraße 16 abgegeben werden.
Die Stellungnahmen sollen elektronisch an die E-Mail-Adresse 
stadtbauamt@ettenheim.de übermittelt werden, können aber bei 
Bedarf auch auf anderem Weg (z.B. schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift) abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung 
der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können. Es wird darum gebeten, bisher aus 
der Öffentlichkeit vorgetragene Stellungnahmen neu vorzutragen, 
sofern deren Inhalt aufrechterhalten werden soll. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung wird zusätzlich in das Internet 
unter obiger Internetadresse eingestellt.

Ettenheim, den 09.07.2025� Metz, Bürgermeister



10. Juli 2025 . Ausgabe 284 | AMTSBLATT ETTENHEIM TERMINE Von Haus zu Haus

Backbone-Trasse angebunden und aktiv geschaltet werden, bevor eine Ver-
sorgung der Haushalte erfolgen kann.
„Die UGG hat nun beschlossen, jene Kommunen zu priorisieren, in denen
der Netzbau näher am Backbone-Zugangspunkt liegt oder bereits begonnen
wurde. Ettenheim wird daher erst zu einem späteren Zeitpunkt als geplant
angeschlossen“, erklärt Glöckl-Frohnholzer. Der eigenwirtschaftliche Aus-
bau durch die UGG wird voraussichtlich erst im Laufe des nächsten Jahres
starten und soll bis Mitte 2027 abgeschlossen sein.
Laut UGG ergibt sich durch die Planungsänderungen für Glasfaser-Interes-
senten keinerlei Handlungsbedarf. Anschlussverträge können weiterhin auf
der für Ettenheim angelegten Homepage von UGG unter unseregrueneglas-
faser.de/gemeinden/ettenheim abgeschlossen werden: Bei weiteren Fragen
zum Glasfaserausbau steht die UGG-Servicehotline unter der Telefonnum-
mer 0800 / 4101410 zur Verfügung.
Auch beim geförderten Ausbau durch die Breitband Ortenau kommt es zu
Verschiebungen.Ursprünglich solltedieAusschreibungdesNetzbausbereits
Anfang 2025 erfolgen. Aufgrund einer Beihilfebeschwerde auf EU-Ebene ist
jedoch zunächst eine erneute Ausschreibung des Netzbetreibers erforder-
lich. Sobald dieser feststeht, kann auch die öffentliche Ausschreibung des
eigentlichen Baus erfolgen – geplant ist dies nun für Mitte 2026. Bis dahin
laufen vorbereitende Maßnahmen wie die Einholung von Gebäudeeigentü-
mererklärungen, Nutzungsverträgen und Hausanschlussprotokollen. „So-
bald der Netzbetreiber feststeht, werden wir gemeinsam mit der Stadt Etten-
heim auch Bürgerveranstaltungen durchführen und die Einwohner umfas-
send informieren“, so Glöckl-Frohnholzer. Die Aktivschaltung der geförder-
ten Anschlüsse wird für das Jahr 2027 erwartet.
„Der neue Zeitplan ist nun aber auch wirklich einzuhalten. Die Unterneh-
men haben mit den ursprünglichen Zeitschienen Erwartungen geweckt, die
nicht erneut enttäuscht werden dürfen“, erklärt Bürgermeister Bruno Metz.
In den Ortsteilen Wallburg und Ettenheimweiler befinden sich derweil rund
405 Gebäude, die nicht gefördert erschlossen werden können, da sie bereits
über Kabelinternet verfügen. „Von einer staatlichen Förderung profitieren
nur Gebäude, die bislang mit Downloadgeschwindigkeiten von weniger als
300 Mbit pro Sekunde auskommen müssen“, so Glöckl-Frohnholzer. Da je-
doch in diesen Bereichen umliegende Straßen im Zuge des Förderprojekts
mit Glasfaser erschlossen werden, kann auch dort ein Anschluss angeboten
werden. Der Gemeinderat hat dazu in seiner Sitzung eine Regelung zur Ei-
genbeteiligung der Bürger beschlossen: Während der Vorvermarktungspha-
se soll die Beteiligung für einen Hausanschluss mit bis zu zehn Metern An-
schlusslänge bei 1.000 Euro liegen; für jeden weiteren Meter fallen 50 Euro
zusätzlich an. Nach Ablauf der Vorvermarktung erhöht sich der Basisbetrag
auf 1.500 Euro. Der kommunale Eigenanteil wird von der Stadt Ettenheim im
Haushalt bereitgestellt.
Der Glasfaserausbau in Ettenheim erfolgt – wie in vielen Gemeinden der Or-
tenau – im Rahmen des hybriden Ausbaumodells, bei dem der staatlich ge-
förderte und der eigenwirtschaftliche Ausbau passgenau kombiniert wer-
den. Im Rahmen der von 2020 bis Ende 2025 laufenden Phase 1 und 1a des
gefördertenAusbauswerden ortenauweit etwa 2.200 Gebäude mit Glasfaser
versorgt, während in der von 2022 bis Ende 2026 laufenden Phase 2 weitere
2.200 Gebäude in schwierigen Außenlagen erreicht werden sollen. In der
finalen Phase 3 schließlich sollen noch einmal rund 9.250 weitere Gebäude
im Landkreis Anschluss an das Turbo-Internet bekommen. Auch der eigen-
wirtschaftliche Glasfaserausbau ist in der Ortenau bereits in vollem Gange.
Durch die Kombination aus gefördertem und eigenwirtschaftlichem Ausbau
soll bis 2027 eine Glasfaserquote von 70 Prozent erreicht sein.

c Ettenheim
12. Juli: Brigitte Walter (75 Jahre).
14. Juli: Edeltraud Göpper (70 Jahre); Fritz Marti (70 Jahre).
c Ettenheimmünster
13. Juli: Martin Geiger (80 Jahre).
c Ettenheimweiler
17. Juli: Ingrid Henninger (75 Jahre).
c Münchweier
15. Juli: Elisabeth Hug (80 Jahre).
16. Juli: Roland Pfisterer (70 Jahre); Harald Rottgardt (70 Jahre).

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung haben sich vorübergehend wie folgt
geändert: Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr. Sprechzeiten der
Ortsvorsteherin sind am Donnerstagnachmittag von 15 bis 18 Uhr, um Ter-
minvereinbarung wird höflich gebeten.
Ihre Ortsverwaltung Altdorf

Gewässerverunreinigung im Bach
Erneut war vergangene Woche eine Gewässerverunreinigung am Bach zu
beobachten. Das Bachwasser war im westlichen Teil, im Bereich Insel, weiß
verfärbt. Der Verursacher nicht feststellbar. Es wird dringend darauf hinge-
wiesen, dass chemische Substanzen nicht in das Oberflächenwasser gelan-
gen dürfen.

Ortschaftsratssitzung am 21. Juli
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates findet am Montag, 21. Juli 2025, statt.

Fundsachen
Im Bereich der Halle in Wallburg wurden folgende Gegenstände gefunden:
Zwei Taschenschirme, Farbe: dunkelblau und türkis.
Ein Fahrradhelm, Farbe: rot, Marke: Rockbros.
Die Fundsachen können zu den Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung abge-
holt werden.

c FSV Altdorf - Außerordentliche Mitgliederhauptversammlung
Am Donnerstag, 24. Juli, hält der FSV Altdorf um 19 Uhr eine Außerordentli-
che Mitgliederhauptversammlung im Vereinsheim ab. Tagesordnung: 1. Be-
grüßung und Eröffnung; 2. Genehmigung der Tagesordnung; 3. Bericht des
Vorstands der Dancing Company zur geplanten Ausgliederung der Abteilung
aus dem FSV Altdorf; 4. Entlastung und Ausscheiden der Vorständin Abtei-
lung Dancing Company aus dem geschäftsführenden Vorstand des FSV Alt-
dorf - Beschlussfassung; 5. Verschiedenes; 6. Wünsche und Anträge; 7.
Schlusswort. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 22. Juli beim Vor-
stand Verwaltung und Organisation Daniel Rauer-Mahn, vorstandverwal-
tung-organisation@fsv-altdorf.de, eingereicht werden.
c Westernatmosphäre und Country-Musik - 37. Altdorfer Westerncamp
Zum 37. Mal findet vom 25. bis 27. Juli das „Altdorfer Westerncamp“ statt.
Indianer, Cowboys und Trapper errichten ihr Lager aus Tippis, Lodges und
anderen authentischen Unterkünften im Altdorfer Ried. Böllerschüssen er-
öffnenamSamstagmorgendasCamp.AmSamstagabendLagerfeuer. FürUn-
terhaltung sorgt eine Live-Band mit Country-Music-Songs. Die Küche bietet
westerntypische Gerichte wie Rindersteak „Montana“, aber auch Traditio-
nelles wie Schnitzel mit Pommes frites, Grillwurst, Wurstsalat oder Schüt-
zenplatte sowie Kaffee und selbstgebackene Kuchen. Im Western-Saloon
trifft man sich zu einem Whisky. Inhaber des jeweiligen Erlaubnisscheins
messen sich in den Disziplinen Winchester-Gewehr, Vorderlader und Wes-
terngewehr; Siegerehrung am Sonntagnachmittag mit Sachpreisen. Am Frei-
tag ab 16 Uhr Jedermann-Preisschießen mit Unterhebelrepetiergewehren.
Hierzu sind alle Interessenten, Stammtischrunden, Betriebs- und Vereins-
mannschaften herzlich eingeladen. Die Siegerehrungen beider Preisschie-
ßen finden am Sonntag gegen 16 Uhr statt. Der Böllerschützenverein Altdor-
fer Revoluzzer und der Schützenverein Altdorf freuen sich über zahlreiche
Besucher. Freier Eintritt.

c Forum älterwerden St. Landelin
Gemütlicher Nachmittag im Landelinsgarten: Am Mittwoch, 16. Juli, bewirtet
von 14.30 bis 17 Uhr Familie Treiber mit Kaffee, Kuchen und anderen Geträn-
ken. Zudem wird die Ortsvorsteherin Stefanie Ackermann vorbeischauen.
Um Anmeldung wird gebeten bis Montag, 14. Juli, bei Marianne Faber, 07822
/ 448228, Herta Moser, 07822 / 8287, oder E-Mail: seniorenemue@gmx.de.
c Musikverein - Traditioneller Dämmerschoppen auf dem Rathausplatz
Der gesellige Dämmerschoppen geht in die nächste Runde! Der Musikverein
Ettenheimmünster lädt am 18. Juli ab 18 Uhr zum Feiern bei Speis und Trank,
begleitet von Blasmusik, auf dem Rathausplatz ein. Für die musikalische
Unterhaltung sorgen die Freunde des Musikvereins Münchweier/Schmie-
heim.

c SV Münchweier - Sportfest
Vier Tage Sportfest des SVM mit vielen Attraktionen vom 11. bis 14. Juli.
Freitag 11. Juli: Erstmals findet beim SVM der „Happy-Elfer-Cup“ mit ca. 20
Mannschaften statt. Jedes Team hat fünf Schützen. Die Mannschaften schie-
ßen in vier Gruppen „jeder gegen jeden“ die Gruppen-Platzierungen aus.
Danach geht es im K.-o.-System weiter, bis das Sieger-Team gekürt ist. Ein
besonderes Highlight für Spieler, Fans und Zuschauer. Anschließend ist gro-
ße Siegerehrung mit viel Unterhaltung, Musik und Barbetrieb. Eine tolle
Neuerung beim SVM: Im alten Sportheim gib es über die Sportfesttage eine
„Wein- und GenussBar“. Diese wurde eigens dafür vom SVM-Freundeskreis
renoviert.
Samstag 12. Juli: Am Samstag ab 14 Uhr die „siebte Münchweierer Team-
Challenge“ für Vereine, Familien und Gruppen. Spiel, Spaß und Sport an ver-
schiedenen Stationen, die als Gruppe zu absolvieren sind. Ähnlich drem
„Spiel ohne Grenzen“. Ab 19 Uhr steigt die „Team-Challenge-Party“ mit
„Brucktalbeats“, die für beste Stimmung sorgen. Da ist für Jung und Alt alles
dabei. An der Bar werden herrlich kühle Drinks und Cocktails serviert.
Sonntag 13. Juli: Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem Frühschoppen und
musikalischer Unterhaltung. Zum Mittagstisch wird u. a. der gute Rollbraten
serviert. Auch die gut bestückte Kuchentheke verspricht anschließend wie-
der viele Köstlichkeiten. Die D-Jugend präsentiert sich ab 10 Uhr mit einem
Einlagespiel gegen Freiamt. Um 10.30 Uhr beginnt ein C-Jugend-Blitzturnier,
das sicher attraktiv ist. Um 15 Uhr findet nach zwei Jahren Pause wieder das
beliebte Hieronymus-Blitzturnier statt. Dabei präsentiert sich der FC Etten-
heim/Altdorf erstmals den Fußballfans. Die weiteren Mannschaften sind der
FV Herbolzheim, der FV Nimburg sowie der Gastgeber SV Münchweier. Bei
den Mannschaften kommen auch die Neuzugänge zum Einsatz. Sicher ein
sehr ambitioniertes Turnier.Am Mittag findenwieder tolleAuftritte der SVM-
Tanzgruppen sowie der Eltern-Kind-Turngruppe statt. Sportmoderator Andi
Luckau wird gekonnt durch den Nachmittag führen.
Montag 14. Juli: Der Montag beginnt um 10 Uhr mit dem traditionellen Rent-
ner- und Handwerker-Frühschoppen. Dieses Jahr steigt das Schulturnier in
Zusammenarbeit mit der Grundschule Münchweier bereits um 8.30 Uhr.
Traditionell ist beim SV Münchweier der Montag der „Kuh-Tag“. Da wird ab
18.30 Uhr die Kuh Lisbeth auf den Sportplatz geführt. Rund um die Kuh gibt
es viele Leckerbissen zu genießen. Die Live-Band „FreiBlech“ wird am Ab-
schlusstag nochmals für mächtig Stimmung sorgen und das Fest abrunden.
Das sind zehn Musiker mit Bernd Oswald auf Spitzenniveau auf der Bühne,
die das Publikum begeistern werden.
Die gesamte Bevölkerung ist zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.
c Tennisclub Münchweier
Spielergebnisse:
Herren 70: TC Münchweier - TSG TC Hohberg/TC Niederschopfheim/SV
Oberschopfheim II 4:2. Der TCM erreichte zum Abschluss der Medenrunde
mit 8:4 Punkten den 3. Tabellenplatz, punktgleich mit dem Tabellenzweiten
TC Ringsheim.
Herren 65: TC Münchweier – TSG TC Steinach/TC Haslach 4:2, TCM wurde
mit 11:1 Punkten ungeschlagen Meister der 2. Bezirksliga.
Damen 50: TSG TC Kappel-Grafenhausen/TC Münchweier – TSG TC Wol-
fach/TC Steinach/TC Schenkenzell 1:5.
Herren 40: TC Gundelfingen – TC Münchweier 3:6.

Öffnungszeiten Clubheim:
Das Clubheim istvon Mittwoch bis Freitag geöffnet undwirdvon einem Wirt-
schaftsteam betreut. Über regen Besuch freut sich der TC Münchweier.
c Verein Obstbau, Garten und Landschaft - Schnittkurse im Juli
DerVerein Obstbau, Garten und Landschaft Münchweier lädtVereinsmitglie-
der und Interessierte im Juli zu folgenden Schnittkursen ein.
Sommerschnitt an „Vergreisten alten Obstbäumen“: Am Samstag, 19. Juli,
findet von 9 bis 12 Uhr ein Schnittkurs mit Kristina Paleit statt. An altem
Baumbestand werden vor Ort notwendige Maßnahmen erklärt und in die
Tat umgesetzt. Der Weg zum Grundstück Thomas Ibig auf dem Fohrenberg
ist über die Brogginger Straße – Brucktal ausgeschildert.
Pflanzen teilen und vermehren: Am Mittwoch, 23. Juli, wird Hans-Jörg Haas
im Garten der Familie Kern in der Hauptstraße 44 in Münchweier Wissens-
wertes zum Thema Pflanzen teilen und vermehren erzählen und an ganz
verschiedenen Pflanzen auch zeigen. Beginn ist um 17 Uhr.

Abendschulen in Lahr: Anmeldungen sind noch möglich

Ab Montag, 22. September, starten wieder neue Klassen, für die noch An-
meldungen angenommen werden. Die Abendrealschule und das Abend-
gymnasium in Lahr sind staatlich anerkannte Einrichtungen des „Zweiten
Bildungswegs“.
In zwei Jahren kann die Mittlere Reife in der Abendrealschule Lahr und die
Fachhochschulreife oder in drei Jahren das Abitur im Abendgymnasium
Lahr erworben werden. Ziele eines höherwertigen Schulabschlusses sind
gute Voraussetzungen für eine berufliche Qualifizierung oder die Zugangs-
voraussetzung für eine weiterführende Schule / Fachhochschule oder Uni-
versität.
Nähere Informationen zur Anmeldung auf der Website der VHS Lahr
https://vhs.lahr.de/zweiter-bildungsweg.12478.htm oder direkt bei der
Volkshochschule Lahr, Barbara König, Telefon 07821 / 918-120, E-Mail: barba-
ra.koenig@lahr.de.

Jetzt bewerben beim Finanzamt Lahr - Bewerberportal
der Finanzverwaltung für 2026 geöffnet

Das Bewerberportal der Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg
für das Jahr 2026 ist geöffnet. Im mittleren Dienst erwartet Realschulabsol-
venten eine zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt. Im gehobenen Dienst
absolvieren Bewerber mit Abitur, (Fach-)Hochschulreife oder gleichwerti-
gem Abschluss ein duales Studium an der Hochschule für öffentliche Ver-
waltung und Finanzen in Ludwigsburg mit dem Abschluss „Bachelor of
Laws“.
In der Steuerverwaltung eröffnen sich vielfältige Perspektiven: Aufstiegs-
möglichkeiten, hohe Verantwortung, sinnvoller und krisensicherer Job (von
Anfang an Beamtin/Beamter), attraktives Nettogehalt, Abwechslung, flexi-
ble Arbeitszeiten usw. Aufgrund der demographischen Entwicklung haben
die Absolventen beider Laufbahnen beste Karrieremöglichkeiten. Das Land
Baden-Württemberg setzt außerdem bei seinen Bediensteten auf die Verein-
barkeit von Beruf und Familie und bietet deshalb flexible Teilzeitmöglichkei-
ten, Heim- und Telearbeitsplätze sowie verschiedene Beurlaubungsmöglich-
keiten.
Bewerbungen können ab sofort online unter der Adresse www.steuer-kann-
ich-auch.de erfolgen. Ausbildungsbeginn: September bzw. Oktober 2026.
Gerne steht auch der Ausbildungsleiter, Michael Saumer (07821 / 283-103,
E-Mail: Ausbildung-10@finanzamt.bwl.de), für Auskünfte zur Verfügung.
Interesse geweckt? Einblicke können auch bei einem Schnuppertag am 31.
Juli, 4. September bzw. 30. Oktober von 9 bis 13 Uhr im Finanzamt gewon-
nen werden. Die Anmeldung erfolgt über E-Mail: ausbildung-10@
finanzamt.bwl.de, bitte mit Kopie des letzten Zeugnisses.

„Yankeles“ spielen
Altdorf. Am Sonntag, 13. Juli, geben
die „Yankeles“ in der Kunsthalle er-
neut ein Konzert mit ihrer Klezmer-
und Balkan-Musik. Mit mitreißen-
den Klängen der jüdischen Musik
und des bessarabischen Lebensge-
fühls malen sie in Wort und Ton
„eine und 1.000 Musikgeschichten“.
Beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

„Beyond Horizonts“
Ringsheim. Am Samstag, 19. Juli, um
19 Uhr verwandelt sich die Pfarrkir-
che in eine Bühne für ein Benefizkon-
zert. Unter dem Titel „Beyond Hori-
zon – Jenseits des Horizonts“ laden
Sängerin Sabrina Hog & Friends zu
einem Abend voller berührender
Melodien und inspirierender Texte
ein. Der Erlös des Abends wird ge-
spendet.

„El Paso“ spielt
Ettenheim. Die Countryband „El Pa-
so“ spielt am Samstag, 12. Juli, ab 19
Uhr im Biergarten des Keglerstübles.
Thomas Anselm (Bass), Rolf Brucker
(Schlagzeug), Theo Danzeisen (Gitar-
re und Gesang) und Michael Zum-
stein (Gesang, Gitarre und Harp) bie-
ten Songs aus 50 Jahren US-amerika-
nischer Country- und Country-Rock-
Geschichte.

Neue Zeichnungen
Ettenheimmünster. Die Ausstellung
„Sam Szembek - neue Zeichnungen“
ist vom 13. Juli bis zum 14. September
in der Galerie Linda Treiber zu sehen.
Die Vernissage beginnt am Sonntag
um 15 Uhr, danach können die Werke
jederzeit nach Anmeldung bewun-
dert werden, Telefon: 07822 / 5464.
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